
Das Baierbrunner
„Dorfkino“ 

zeigt

Eine Veranstaltung der
Überparteilichen Wählergruppe Baierbrunn e.V.

27. Filmabend

Einlass ab 19:30 Uhr  Unkostenbeitrag 4€

Fr. 15. März, 20 Uhr      im Pfarrsaal Baierbrunn

Verbringen Sie einen entspannenden unterhalt-
samen Abend mit der Familie aus „Der Vorname“.
Wieder mit Iris Berben, Florian David Fitz, Caroline Peters, 

Christoph Maria Herbst, Justus von Dohnány und 
Janina Uhse.

Ein Film von SÖNKE WORTMANN



Verbringen Sie einen unterhaltsamen Abend  
in unserem Dorfkino!  

Vor der Vorführung ist unsere Filmbar für Sie 
geöffnet.

In der Regel zwei Mal im Jahr (Herbst/Frühjahr) zeigen wir 
einen ausgewählten Film, bevorzugt Produktionen aus Bayern 

und dem Alpenraum. Den nächsten Termin können Sie auf 
unserer  Homepage www.uewg-baierbrunn.de abfragen.

Auf den Vornamen folgt  

DER NACHNAME
Jeder der Sönke Wortmanns Film „Der Vorname“ gesehen hat 
(24. Filmabend) kennt diese Herrschaften bereits: 
Den Hochschul-Dozenten Stefan Berger (Christoph Maria 
Herbst), einen notorischen Besserwisser und Griesgram, sei-
ne Frau Elisabeth (Caroline Peters), die sich von ihrem Gatten 
vernachlässigt fühlt. Deren Bruder Thomas (Florian David Fitz), 
der seinen Sohn scheinbar Adolf nennen wollte, um seine Ver-
wandtschaft zu provozieren und seine Freundin Anna (Janina 
Uhse), die sich um jenen Adolf kümmern muss, der in Wirklich-
keit Paul heißt und sich nach Thomas‘ Meinung ein Schwester-
chen wünscht. Dazu kommen Dorothea (Iris Berben), die Mut-
ter von Elisabeth und Thomas und ihr Freund Rene (Justus von 
Dohnányi), der einst ihr Pflegesohn war, vor einigen Jahren aber 
ihr Herz als Mann erobern konnte. 
Dorothea hat ihre (vermeintlich) erwachsenen Kinder Elisa-
beth und Thomas und deren Partner Stephan und Anna auf die 
Familien-Finca nach Lanzarote eingeladen. Von entspannter 
Urlaubsstimmung kann trotz traumhafter Aussicht aber keine 
Rede sein. Noch immer hat vor allem Thomas nicht verdaut, 
dass ausgerechnet Familienfreund René nun die Rolle seines 
Stiefvaters einnehmen soll. Und warum zum Teufel darf Tho-
mas sein altes Zimmer nicht mehr betreten, das nun René als 
sein „Refugium“ in Anspruch nimmt? Dieses und viele andere 
Geheimnisse werden an diesem Familienwochenende noch ge-
lüftet werden…
Regisseur Sönke Wortmann und Drehbuchautor Claudius Plä-
ging liefern mit dieser Filmkomödie eine durchaus unterhalt-
same Diskussion deutscher „Familienprobleme“, die dank des 
bestens eingespielten Casts funktioniert. Insbesondere die 
Buddy-Hassliebe zwischen dem neureichen Immmobilienmak-
ler  Thomas (Florian David Fitz) und dem knausrigen Literatur-
professor Stephan ( Christiph Maria Herbst) sorgen für ordent-
liche Lacher.


